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So wählen 
Jugendliche unter 18

Juniorwahl am Johannes-Althusius-Gymnasium zeigt 
Unterschiede zur Bundestagswahl der Erwachsenen

Bad Berleburg. In einer spannenden 
Initiative haben die Schülerinnen 
und Schüler des Bad Berleburger 
Johannes-Althusius-Gymnasiums 
(JAG) in der vergangenen Woche 
die Möglichkeit gehabt, mittels Ju-
niorwahl aktiv am demokratischen 
Prozess teilzunehmen. Wie das JAG 
in einer Pressenotiz mitteilt, wähl-
ten die Jugendlichen dabei nicht 
nur, sondern organisierten auch 
den gesamten Wahlprozess selbst. 
Doch wie fiel die Wahl am Ende 
aus? Gibt es einen Unterschied zum 
aktuellen Ergebnis der Bundestags-
wahl? 

Während die Auszählung der 
Stimmen der Juniorwahl zwar 
schon am Freitag, 21. Februar, ab 
12.15 Uhr begann, mussten sich die 
Schüler aber dennoch etwas gedul-
den. Wie auch bei der Bundestags-
wahl wurden auch die Stimmen der 
Schülerinnen und Schüler erst am 
Sonntagabend bekannt gegeben. 
Und das Ergebnis ist eindeutig: Bei 
der Erststimme siegt mit 32 Prozent 
die CDU vor der SPD (29 Prozent). 
Auf Platz drei landet mit 17 Prozent 
die AfD vor den Linken (15 Pro-
zent). 

Bei der Zweitstimme gewann 
ebenfalls die CDU - und zwar mit 29 
Prozent. Damit hat die Union 5 Pro-
zent mehr geholt bei den Schülern 
als die Linke, die mit 24 Prozent auf 

dem zweiten Platz landete. SPD 
und AfD teilen sich mit je 15 Pro-
zent den dritten Platz. Damit unter-
scheidet sich das Ergebnis deutlich 
von dem der Bundestagswahl, bei 
dem SPD knapp vor der AfD auf 
dem zweiten Platz landete. 

Eine hypothetische Sitzvertei-
lung im Bundestag nach den Ergeb-
nissen der Juniorwahl am JAG 2025 
würde aufgrund der Fünf-Prozent-
Hürde CDU (205 Sitzplätze), Linke 
(172), SPD (110), AfD (107) und 
BSW (36) berücksichtigen. 

Insgesamt lag die Wahlbeteiligten 
- das waren in diesem Jahr die Jahr-
gangsstufen 8 bis Q2 - bei 79,55 Pro-
zent. Von 308 wahlberechtigten
Lernenden haben 245 Lernende ge-
wählt und vier Personen ungültige
Wahlzettel abgegeben.

Besonderheit bei der Juniorwahl: 
Die Schüler nahmen die Organisa-
tion selbst in die Hand. So hatte der 
Wahlvorstand, bestehend aus Mia 
Kolshorn (Vorsitzende), Merle Neu-
mann (Schriftführerin) und zahlrei-
chen Wahlhelfern im Vorfeld die 
ersten Schritte unternommen. Ge-
meinsam hatte sie das Wählerver-
zeichnis aufgestellt und die Wahlbe-
nachrichtigungen an die wahlbe-
rechtigten Schülerinnen und Schü-
ler verteilt. 

An den Wahltagen kamen dann 
die Schüler mit ihrem Ausweis und 

der Wahlbenachrichtigung klassen- 
und kursweise ins Wahllokal – dem 
Beratungsraum des Bad Berle-
burger Gymnasiums. Dort wurden 
sie im Verzeichnis abgehakt und 
konnten dann in den Wahlkabinen 
ihre Stimmen abgeben - eben genau-
so, wie es bei der Bundestagswahl 
am Sonntag ablief.

Nach der Auszählung der Stim-
men wurde das Ergebnis an die Ju-
niorwahl geschickt. Betreut wur-
den die Schülerinnen und Schüler 
des Wahlteams von Yannik Büden-
bender und Paulina Rullich, Refe-

rendar und Referendarin für Sozial-
wissenschaften am JAG, die dafür 
sorgten, dass alles reibungslos ver-
lief.

Ziel der Juniorwahl am Johannes-
Althusius-Gymnasium sei es, den 
Schülerinnen und Schülern die Ge-
legenheit zu bieten, Demokratie 

hautnah zu erleben und aktiv mit-
zugestalten. „Die Jugendlichen 
übernahmen dabei große Verant-
wortung, indem sie die Wahl selbst 
organisierten und die Stimmen ein-
zeln auszählten“, heißt es von der 
Schule. Die Erfahrung, die die Ju-
gendlichen durch die Juniorwahl er-
fuhren, wird nicht nur politische 
Diskussionen im Unterricht anre-
gen, weiß Nastassja Olejak, Politik-
lehrerin am JAG. Auch sollen sie die 
Schüler dazu anregen, sich über die 
Wahlprogramme der Parteien zu in-
formieren. 

Jede Stimme zählt - auch bei der Juniorwahl am Johannes-Althusius-
Gymnasium in Bad Berleburg.  Johannes-Althusius- Gymnasium

Juniorwahl am Johannes-Althusi-
us-Gymnasium: Wie auch bei der 
Bundestagswahl ging es für die 
Jugendlichen in die Wahlkabine.

 Johannes-Althusius- Gymnasium 

Die Jugendlichen 
übernahmen dabei große 
Verantwortung, indem sie 

die Wahl selbst 
organisierten und die 

Stimmen einzeln 
auszählten.

JAG, über den Vorgang
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�ema: nervös bedingte Schlafstörungen

Der Kampf gegen die Schla�o-
sigkeit: Mehr als 50 Prozent 
schlafen hierzulande schlecht 
ein, fast 70 Prozent leiden an 
Durchschlafproblemen.

Ausgerechnet die historisch viel 
diskutierte Heilp�anze Baldrian, der 
man bereits von der Antike bis zum 
Mittelalter vielfältige Heilwirkungen 
zuschrieb, steht nun wieder im Fokus 
von Millionen Menschen als vielver-
sprechende Hilfe gegen die zermür-
benden Schlafprobleme. 

Wiederkehrende  Schlafstörungen 
belasten  Millionen Deutsche 

Sich stundenlang im Bett hin-   
und herwälzen und einfach nicht 
zur Ruhe kommen – jeder zweite 
Deutsche kennt diese Probleme beim 
Einschlafen. Doch ein noch größeres 
Problem ist das Durchschlafen: Fast 
70 Prozent leiden unter Durchschlaf-
störungen. Die Auslöser von Schlaf-
störungen, die Millionen Deutsche 
jede Nacht quälen, sind vielfältig, al-
len voran Stress und seelische Belas-
tungen. Andauernder Schlafmangel 
kann auch langfristige negative Fol-
gen nach sich ziehen. So verdichten 
sich die Hinweise zunehmend, dass 
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Gute Nacht Deutschland!
So finden Sie zurück in den Schlaf

Warum ein spezielles Schlafmittel Millionen Betroffenen Hoffnung schenkt und was Experten dazu sagen

chronische Schlafstörungen u.a. zu 
Erkrankungen wie Diabetes mellitus, 
einem geschwächten Immunsystem 
oder psychischen Erkrankungen wie 
Depressionen führen können. 

Die erste klassische Hilfe, die Be-
tro�ene o� wählen, sind chemisch- 
synthetische Schlafmittel. Doch 
diejenigen, die zu diesen Präparaten 
als schnelle Einschla�ilfe greifen, 

stellen häu�g fest: 
Eine langfristige 
Lösung kann 

dies kaum sein. Denn zum einen 
reduzieren chemisch- synthetische 
Schlafmittel meist den Tiefschlaf, 

worunter die Schlafqualität enorm 
leiden kann. Betro�ene kämpfen 
dann meist mit Müdigkeit am Fol-
getag. Zum anderen gewöhnt sich 
unser Körper häu�g an viele Prä-
parate, sodass ihre Wirkung mit der 
Zeit nachlässt. 

Das meistverkau�e p�anzliche 
Schlafmittel in deutschen 
Apotheken*: Baldriparan −      
Stark für die Nacht

Das deutsche Forscherteam der 
traditionsreichen Apothekenmarke 
Baldriparan hatte sich daher umfas-
send mit der historisch bemerkens-
werten Arzneip�anze Baldrian
und vor allem deren Dosierung 
beschä�igt: Sie extrahierten einen 
hochdosierten Trockenextrakt aus 
der Bal drianwurzel und bereite-
ten ihn in spezieller hoher Dosie-
rung im Arzneimittelrung im Arzneimittel rung Baldriparan 
(rezeptfrei, Apotheke) auf. So ent-

stand ein gut verträgliches, p�anz-
liches Arzneimittel, welches bei 
nervös bedingten Schlafstörungen 
helfen kann. Dabei beschleunigt 
Baldriparan nicht nur das Ein-
schlafen, sondern fördert auch 
das Durchschlafen – und das ohne 
Gewöhnungse�ekt. Das Präparat 
wirkt rein p�anzlich, verändert den 
natürlichen Schlafrhythmus nicht, 
bewahrt die Tiefschlafphase und 
fördert so das Durchschlafen.1
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